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 Kurze Vorstellung Annette Lüneburg

 Vorstellung der PLSW

 Darstellung des Schutzkonzepts „Gewaltfreies Miteinander“ der PLSW

 Anlass der Erarbeitung / „Urknall“

 Ziele

 Inhalt

 Praxis der sachorientierten Umsetzung

 Praxis der verhaltensorientierten Durchsetzung 

Schutzkonzept als Führungsaufgabe

 Fragen und Diskussion

Struktur
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DIE PLSW STELLT SICH VOR
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 1970 bis 2010
Paritätische Gesellschaft Behindertenhilfe (PGB)

 2011
Zusammenschluss von PGB & der Lebenshilfe Stadthagen GmbH zur Paritätischen Lebenshilfe 
Schaumburg-Weserbergland GmbH (PLSW). 
Gründung Inklusionsunternehmen Pari proJob GmbH.

 2015
Zusammenschluss mit den Einrichtungen der Lebenshilfe Hameln-Pyrmont e.V. 
Gründung Lebenshilfe Hameln-Stadthagen gGmbH.

 2020
Jubiläumsjahr „50 Jahre PLSW“

 2021
Zusammenschluss mit der Lebenshilfe Springe e.V.

HISTORIE
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BETEILIGUNGEN DER PLSW
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ORGANISATION
& ZAHLEN

PLSW gesamt

 48 Einrichtungen

 3 GmbH´s davon
1 Inklusionsunternehmen

 3.271 Mitarbeiter/Teilnehmer/Klienten/etc.

 Umsatzerlöse in 2020: ca. 60 Mio. Euro

 Tarifbeschäftigte in 2020: ca. 1050



Nah am Menschen.

20.01.2021

7



20.01.2021

Nah am Menschen. 8

 Vorkommnisse in einer Einrichtung

 Paradigmenwechsel

 UN-Behindertenrechtskonvention

 „Team Wallraff“

 Anlassbezogene Auseinandersetzung mit dem Thema „Führung“ im Einrichtungsleiter-Workshop

Anlass „Gewaltfreies Miteinander“
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 Gewaltprävention

 Schutz gegen Gewalt für Menschen mit Behinderungen

 Sensibilisierung der MitarbeiterInnen

 Umfassende Information zu Arten und Ausprägungen von Gewalt, sowie zu rechtlichen Rahmenbedingungen

 Handwerkszeug zur Reflexion bieten

 Entscheidungshilfe „was tun?“ geben

 Menschenbild und Haltung (Empowerment) verankern

 „Organisationsverschulden“ verhindern

 Vertrauen in unsere Arbeit stärken

Ziele „Gewaltfreies Miteinander“
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Inhalt
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Sachorientierte Umsetzung 

„Gewaltfreies Miteinander“
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Sachorientierte Umsetzung 

„Gewaltfreies Miteinander“

- Schulungen ebenso für Klienten
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 Die Selbstverpflichtungserklärung ist gem. § 87 Abs. 1 BetrVG mitbestimmungspflichtig („Ordnung 
im Betrieb und Verhalten des Arbeitnehmers“) Der Betriebsrat der PLSW hat diese abgelehnt

 Schutzkonzept ist „Chefsache“ 

Wichtigkeit von Anfang an kommunizieren (zunächst mit der Begrüßungsmappe)

Umsetzung nicht nur fachlich beauftragen, sondern auch kontrollieren!

Verankerung des Konzepts im jährlichen Aktionsplan der Strategie aller  
Geschäftsbereiche, adressiert und terminiert (und damit messbar)

Thematisierung in jährlichen Mitarbeitergesprächen

Zielvereinbarung (ggf. mit variabler Vergütung) auf Führungsebene

empowerndes Umfeld auch für MitarbeiterInnen schaffen (Partizipation an Prozessen)

Ressourcen bereitstellen (Fortbildungsbudget; Fachberatung in Teams; Zeit für Reflexion)

Verhaltensorientierte Durchsetzung „Gewaltfreies Miteinander“
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 Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

 Haben Sie Fragen? 

„Gewaltfreies Miteinander“


